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Schloss Rammelburg wurde im Stil der Renaissance im 13. Jahrhundert gebaut und ist malerisch in Wäldern eingebettet. Der Name 
Rammelburg kommt aus dem Keltischen. „Rammene“ ist der Felsen – auf Felsen gebaut.
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selbst Sanierungsmaßnahmen unter Inanspruchnahme von Förder-
mitteln erfolgt sind, ein Grundstücksverkauf stattgefunden hat oder 
ein Erbfall vorliegt.

Wie wird die Höhe des Ausgleichsbetrages ermittelt und welche 
Höhe ist zu erwarten?
Der unabhängige Gutachterausschuss des Landesamtes für Ver-
messung und Geoinformation Sachsen-Anhalt hat die Differenz der 
Anfangs- und Endwerte des Grund- und Bodens für alle Grundstü-
cke im Sanierungsgebiet ermittelt. Da die Entwicklung der Boden-
werte im Sanierungsgebiet unterschiedlich ausfällt, wurde das Sa-
nierungsgebiet in unterschiedliche Zonen eingeteilt.
Für das Sanierungsgebiet Mansfeld-Lutherstadt „Ortskern“ wurden 
sanierungsbedingte Werterhöhungen je nach Zone von bis zu 5 Euro 
pro m² Grundstücksfläche ermittelt. Im Sanierungsgebiet „Mans-
feld-Leimbach“ ist eine sanierungsbedingte Bodenwerterhöhung je 
nach Zone von bis zu 4 Euro pro m² Grundstücksfläche vorhanden.

Wann ist der Ausgleichsbetrag zu zahlen?
1.	 Spätestens mit der Aufhebung der Satzungen und dem da-

mit verbundenen Abschluss des Sanierungsgebiets im Jahr 
2020 ergeht an alle Grundstückseigentümer, die keine vor-
zeitige Ablösevereinbarung getroffen haben, durch die Stadt 
Mansfeld ein Kostenbescheid in Höhe des zu zahlenden Aus-
gleichsbetrages.

2.	 Die Stadt Mansfeld bietet jedem Grundstückseigentümer die 
Möglichkeit einer vorzeitigen Ablösungsvereinbarung an. Wer 
diese nutzt, kann die Höhe seines Ausgleichsbetrages um bis 
zu 10 % verringern. Ab Zustellung der Vereinbarung wird eine 
Frist von 4 Wochen gewährt, in der dieser zugestimmt werden 
kann. Wer ab dem Zeitpunkt der Unterzeichnung den Gesamt-
betrag innerhalb einer Frist von 6 Monaten zahlt, erhält 10 % 
der Summe erlassen, wer innerhalb von 12 Monaten zahlt, 
kann immer noch 5 % sparen. Als dritte Möglichkeit kann im 
Zuge der vorzeitigen Ablösung eine Ratenzahlung vereinbart 
werden.

Als Stichtag für die jeweilige Höhe der Reduzierung des Ausgleichs-
betrages gilt das Datum des Einganges der gegengezeichneten 
Ausgleichsvereinbarung des Grundstückseigentümers bei der Stadt 
Mansfeld.

Wie erhalte ich die Unterlagen für eine vorzeitige Ablösungs-
vereinbarung?
Die Unterlagen für das Angebot einer vorzeitigen Ablösung werden 
durch die Verwaltung der Stadt Mansfeld an jeden einzelnen Grund-
stückseigentümer versandt. Dabei gehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nacheinander nach den durch den Gutachterausschuss 
eingeteilten Zonen vor, um jedem Eigentümer eine individuelle Be-
ratung zu seinem konkreten Sachverhalt zu ermöglichen. Falls Sie 
noch keine Unterlagen erhalten haben, wird somit Ihre Zone zu ei-
nem späteren Zeitpunkt bearbeitet.

Welche Vorteile und Folgen hat der Abschluss einer vorzeitigen 
Ablösungsvereinbarung?
Neben dem Abschlag von bis zu 10 % ist durch die vorzeitige Zah-
lung des Ausgleichsbetrages Ihre Zahlungspflicht als Grundstücks-
eigentümer in Bezug auf das Sanierungsgebiet endgültig beendet. 
Zum Zeitpunkt der Aufhebung der Satzung fallen keine weiteren 
Zahlungen mehr an. Auch für die weitere Stadtsanierung sind die 
vorzeitig gezahlten Ausgleichsbeträge von Vorteil: Die vorzeitig er-
zielten Einnahmen fließen zweckgebunden zu 100% in das Sanie-
rungsgebiet Mansfeld-Lutherstadt „Ortskern“ und „Mansfeld-Leim-
bach“. Zum Vergleich: Die nach Abschluss des Sanierungsgebietes 
durch Kostenbescheid erhobenen Mittel fließen lediglich zu 33 % 
dem kommunalen Haushalt zu, 66 % erhalten als Fördermittelgeber 
Bund und Länder zurück.

Kann ich die Zahlung des Ausgleichsbetrages steuerlich absetzen?
Insofern die Zahlungen seitens des Finanzamtes nicht als Anschaf-
fungs- oder Herstellungskosten angesehen werden, können sie als 
Werbungs- oder Betriebsausgaben steuermindernd eingesetzt wer-
den. Das zuständige Finanzamt benötigt dafür als Nachweis eine 
Bescheinigung der Stadt über die Zahlung sanierungsrechtlicher 
Ausgleichsbeträge.

Amtlicher Teil

Informationen zu den Sanierungsgebieten 
„Mansfeld – Ortskern“ und „Mansfeld - 
Leimbach“
Vorzeitige Ablöse von Ausgleichsbeträgen für Grund-
stücke in den Sanierungsgebieten Mansfeld-Luther-
stadt „Ortskern“ und „Mansfeld-Leimbach“
Der Termin für den Abschluss der Sanierungsgebiete Mansfeld-Lu-
therstadt „Ortskern“ und Mansfeld-Leimbach rückt näher. So wurde 
die Stadt Mansfeld im April 2018 mit dem Schreiben des Landes-
verwaltungsamtes Sachsen-Anhalt informiert, dass zum 31.12.2020 
das Sanierungsgebiet Mansfeld-Lutherstadt „Ortskern“ abgerech-
net bzw. abgeschlossen werden soll. Die Stadt Mansfeld möchte 
in diesem Zuge auch das Sanierungsgebiet „Mansfeld-Leimbach“ 
abrechnen. Bis dahin haben Planer, Architekten und die Bauverwal-
tung der Stadt Mansfeld daher noch einiges zu tun um die Ziele der 
Förderprogramme zu erreichen.
Aufgrund der im Zuge der Sanierung von Straßen, Wegen und Plät-
zen erreichten Bodenwertsteigerung der Grundstücke in den Sanie-
rungsgebieten kommt auf jeden Grundstückseigentümer die Zah-
lung eines Ausgleichsbetrages zu. Dies geschieht spätestens mit 
Abschluss der Sanierungsgebiete. Dann erfolgen Kostenbescheide 
auf Grundlage der Ergebnisse eines externen Gutachterausschusses. 
Die Ermittlung des Ausgleichsbetrages erfolgt anhand des Bodenwer-
tes und nicht anhand des Wertes des aufstehenden Gebäudes.
Die Eckpunkte zum Thema im Überblick:

Warum wird überhaupt ein Ausgleichsbetrag fällig?
Durch Zuschüsse aus den Städtebauförderprogrammen „Städte-
bauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen“ und „Soziale 
Stadt“ war die Stadt Mansfeld in der Lage, die festgelegten Sanie-
rungsziele in beiden Sanierungsgebieten zu verfolgen.
Das Sanierungsgebiet Mansfeld-Lutherstadt „Ortskern“ wurde am 
01.01.2002 erstmalig in das Städtebauförderprogramm „Städtebau-
liche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen“ aufgenommen. Es 
wurden folgende Straßenzüge saniert: Lutherstraße, Sangerhäuser 
Straße, Brauhausplatz, Schulstraße, Mühlgasse, Spangenberggasse, 
Junghuhnstraße, Ikenstraße, Friedensallee und Flutgrabenstraße.
Zu den bedeutenden öffentlichen Sanierungsmaßnahmen im Sanie-
rungsgebiet Mansfeld-Lutherstadt „Ortskern“ zählen unter anderem 
folgende Freiflächen und Gebäude: Begrünung der B 86, Sanierung 
Kindertagesstätte Rappelkiste in der Sangerhäuser Straße, Umfeld-
gestaltung Grund- und Sekundarschule Mansfeld, Neubau Park-
platz Lutherstraße, Neubau des Parkplatzes Brauhausplatz.
Am 11.09.2007 wurde das Sanierungsgebiet „Mansfeld-Leimbach“ 
erstmalig in das Städtebauförderprogramm „Soziale Stadt“ aufge-
nommen. Es wurden unter anderem folgende öffentliche Straßen 
und Freiflächen saniert: Schloßstraße, Am Pochwerk, Brauhausstra-
ße, Umfeld Kirche Friedrichsstraße und kommunaler Bauhof (Platz-
befestigung). Als bedeutende öffentliche Sanierungsmaßnahme ist 
die Sanierung des Sport- und Turnzentrums Am Pochwerk, u. a. mit 
dem Neubau eines Sanitärgebäudes, zu nennen.
In beiden Sanierungsgebieten wurden Straßen und Plätze ausge-
baut und verschiedene städtebauliche Missstände beseitigt. Die 
Grundstückseigentümer wurden in beiden Sanierungsgebieten 
von Straßenausbaubeiträgen befreit. Diese umfassende Sanierung 
schlug sich jedoch auch in der positiven Entwicklung der Boden-
werte wieder. Konkret stiegen, unabhängig von den aufstehen-
den Gebäuden, die Grundstückswerte in den Sanierungsgebieten 
Mansfeld-Lutherstadt „Ortskern“ und „Mansfeld-Leimbach“.
Im Baugesetzbuch (§§ 154 f.) ist geregelt, dass für den allein durch 
die Sanierungsmaßnahmen erreichten Anteil am Wertzuwachs eines 
Grundstückes bei Abschluss einer Sanierung in einem Sanierungs-
gebiet (Zeitpunkt der öffentlichen Aufhebung der Sanierung) ein 
Ausgleich in Höhe dieses Anteils zu zahlen ist.

Wer hat einen Ausgleichsbetrag zu bezahlen?
Zahlungspflichtig ist jeder Eigentümer eines Grundstücks oder Teil-
grundstücks innerhalb des festgelegten Sanierungsgebietes, des-
sen Grundstückswert sich durch die städtebaulichen Sanierungs-
maßnahmen erhöht. Dabei ist es unerheblich, ob an seinem Haus 
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Wie kann ich mich zu meiner konkreten Situation weiter infor-
mieren?
Für weitere Fragen oder eine individuelle Beratung stehen der Sa-
nierungsträger und die Bauverwaltung der Stadt Mansfeld gerne 
bereit.

Ansprechpartner Sanierungsträger
BauBeCon Sanierungsträger GmbH
Matthias Gunnemann
Telefon: 0421 32901-44

Ansprechpartner Stadt Mansfeld
Bau- und Ordnungsamt
Lutherstraße 9
06343 Stadt Mansfeld
Frau Beiersdörfer
Sachbearbeiterin Bauleitplanung/Stadtsanierung
Telefon: 034782 871-41

Bekanntmachung der Beschlüsse des  
Stadtrates der Stadt Mansfeld aus  
der Sitzung am 15.10.2018
Beschluss-Nr. 277-06/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld bestätigt die Wahl der stellv. Orts-
bürgermeisterin des Ortsteiles Großörner und erklärt diese für gültig.

Beschluss-Nr. 278-06/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt die 2. Änderung der Sat-
zung der Stadt Mansfeld über die Benutzung der Gemeinschaftsein-
richtungen der Stadt Mansfeld.

Beschluss-Nr. 279-06/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt die überplanmäßige Aus-
gabe im Produktsachkonto 111310 / 78510000 - Zentrale Dienste/ 
Auszahlungen für Hochbaumaßnahmen - für die Sanierung und den 
Umbau Rathaus und Haus III in Höhe von 50.000,00 €.
Die finanzielle Deckung der überplanmäßigen Ausgabe erfolgt durch 
die Erhöhung des Mittelabrufes der bewilligten Fördermittel aus 
dem Zuwendungsbescheid vom 24.05.2018/Mehreinnahmen im 

Produktsachkonto 111310 / 68910000 - Zentrale Dienste / Sonstige 
Investitionszahlungen vom Bund - in Höhe von 50.000,00 €.

Beschluss-Nr. 280-06/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt auf der Grundlage des § 
154 BauGB, freiwillige Vereinbarungen mit den Grundstückseigen-
tümern in den Sanierungsgebieten Mansfeld-Lutherstadt „Ortskern“ 
und „Mansfeld-Leimbach“ abzuschließen und im Rahmen dessen 
eine gestaffelte Reduzierung der Ausgleichsbeträge wie folgt zu ge-
währen:

- Stufe 1: Zahlung innerhalb 6 Monaten - Reduzierung des Aus-
gleichsbetrages um 10 %

- Stufe 2: Zahlung innerhalb 12 Monaten - Reduzierung des Aus-
gleichsbetrages um 5 %

- Stufe 3: Zahlung in Raten - ohne Zinsabschlag
Als Stichtag für die jeweilige Höhe der Reduzierung des Ausgleichs-
betrages (Stufen) gilt das Datum des Eingangs der gegengezeich-
neten Ausgleichsvereinbarung des Grundstückseigentümers bei der 
Stadt Mansfeld. Die Annahme der Vereinbarung ist innerhalb der 
vorgegebenen Frist zu bestätigen.

Beschluss-Nr. 281-06/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt, dass gem. § 16 Abs. 2 
der Hauptsatzung der Stadt Mansfeld ab dem Haushaltsjahr 2019 
ein Budget für die Ortschaftsräte der Stadt Mansfeld im Haushalts-
plan einzustellen ist, soweit Haushaltsmittel zur Verfügung stehen.

Das Budget ist für folgende Angelegenheiten einzusetzen:
- Pflege des Ortsbildes,
- Förderung des örtlichen Brauchtums und der kulturellen Tradi-

tion sowie die Entwicklung des kulturellen Lebens in jeder Ort-
schaft,

- Förderung der Vereine, Verbände und sonstigen Vereinigungen 
in den Ortschaften.

Beschluss-Nr. 282-06/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt, die Richtlinie für die Ver-
einsförderung der Einheitsgemeinde Mansfeld vom 05.05.2006 zum 
01.01.2019 außer Kraft zu setzen.

Mitteilungen und Informationen der Stadtverwaltung
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Redaktionsschluss und  
Erscheinungstermine des  
Amtsblattes der Stadt Mansfeld für 2019

Redaktionsschluss Erscheinungstermin
19.12.2018 11.01.2019
25.01.2019 08.02.2019
22.02.2019 08.03.2019
29.03.2019 12.04.2019
25.04.2019 10.05.2019
29.05.2019 14.06.2019
28.06.2019 12.07.2019
26.07.2019 09.08.2019
30.08.2019 13.09.2019
26.09.2019 11.10.2019
24.10.2019 08.11.2019
29.11.2019 13.12.2019
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Das Amtsblatt der Stadt Mansfeld für die Ortsteile Mansfeld-Lutherstadt, 
Abberode, Annarode, Biesenrode, Braunschwende, Friesdorf, Großörner, 
Gorenzen, Hermerode, Möllendorf, Molmerswende, Piskaborn, Ritzgerode, 
Siebigerode und Vatterode erscheint monatlich und wird an alle erreichbaren 
Haushalte kostenlos verteilt.

-	 Herausgeber: Stadt Mansfeld, Lutherstr. 9, 06343 Mansfeld
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
	 Der Bürgermeister der Stadt Mansfeld und die Bürgermeister der Ortsteile
-	 Redaktion: Hauptamt, Telefon (03 47 82) 8 71-0, Telefax: (03 47 82) 871-22
	� Die in Beiträgen von Vereinen und Verbänden geäußerten Meinungen müs-

sen nicht die Meinung der Redaktion widerspiegeln.
	 Die Verantwortlichkeit liegt beim jeweiligen Verfasser.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Wei-
tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, der 7. Dezember 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 23. November 2018
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ONLINE DRUCKEN
EXTREM GÜNSTIG

Selber online buchen oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Siebigerode
am 27.11. Herrn Alfred Zimmer zum 70. Geburtstag

Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren

Oma-Opa-Tag bei den  
„Roßbergwichteln“ in Annarode
Am Freitag, dem 16.11.2018, in der Zeit von 
15:00 Uhr bis 18.00 Uhr ist in der Kinderta-
gesstätte „Roßbergwichtel“ in Annarode Oma-
Opa-Tag mit anschließendem Laternenumzug.

Aus den Ortsteilen

Ortsteil Annarode

Ortsteil Biesenrode

Herbstmarkt in Biesenrode

Termin: 17.11.2018
Beginn: 14.00 Uhr
Ort: Dorfplatz Biesenrode (Gemeinde)
Auch in diesem Jahr werden wieder viele Händler mit Waren 
daran teilnehmen, die zum Herbst sowie Advent passen. Na-
türlich werden auch wieder Grabgestecke für Totensonntag 
angeboten. Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und selbst geba-
ckenen Kuchen. Als Höhepunkt an diesem Nachmittag (ca. 
15.00 Uhr) werden die Kinder aus dem Kindergarten Vattero-
de und unsere“ Wippertaldancer“ auf dem Dorfplatz ein klei-
nes Programm aufführen. Für Getränke und warme Speisen 
sorgt das Team von Arita Sawatzki.

Traditions- u. Heimatverein Biesenrode
Ines Weidling, Ortsbürgermeisterin

Seniorenweihnachtsfeier
Am Sonntag, dem 02.12.2018, um 15.00 Uhr 
findet die Seniorenweihnachtsfeier für die Ort-
schaften Biesenrode und Saurasen im Sportler-
heim statt. Wir laden alle Seniorinnen und Seni-
oren recht herzlich ein.

Traditions- und Heimatverein Biesenrode sowie
Ines Weidling, Ortsbürgermeisterin

Ortsteil Vatterode

Knirpse weihen in der Kita „Gänseblümchen“ 
eine Vogelnestschaukel ein!
Mit viel Spaß und Freude haben die Kinder und die Erzieherin-
nen der Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ in Vatterode am 
17. Oktober 2018 ihre neue Vogelnestschaukel eingeweiht.

Möglich wurde es durch die Unterstützung der Volksbank Halle 
(Saale) eG.
Denn „Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele gemein-
sam.“
Dieser Gedanke liegt dem genossenschaftlichen Grundprinzip 
der Volksbanken Raiffeisenbanken zugrunde.
Und ist gleichzeitig Motto der Crowdfunding - Initiative für ge-
meinnützige Projekte „viele schaffen mehr“.
Die Leiterin der KITA Frau Lindemann, hat gemeinsam mit der 
Volksbank Halle (Saale) eG die Spendenaktion ins Leben ge-
rufen.
Die Vogelnestschaukel, so Frau Lindemann weiter, soll eine Be-
reicherung für unsere Jüngsten sein.
Auf dem Spielgerät können bis zu drei Kinder gemeinsam 
schaukeln, das bereitet doppelt so viel Spaß und fördert das 
soziale Miteinander.

Vereine und Verbände 
informieren

Baby- und Kinderflohmarkt in Hermerode
Der Hermeröder Traditionsverein lädt zum Baby- und Kinder-
weihnachtsflohmarkt am 24. November 2018 von 09:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr in den „Braunen Hirsch“ nach Hermerode ein.
Es gibt Plätzchen sowie Glühwein und Kinderpunsch, sogar 
der Nikolaus kommt vorbei, dem ihr eure Weihnachtswün-
sche erzählen könnt oder ihr gebt ihm euren Wunschzettel 
gleich mit.
Anmeldung für den Verkauf unter 034775 21116.
Wir freuen uns auf euch!

Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für  
Ihre Anzeige in der nächsten Ausgabe:

anzeigen.wittich.de
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Johanniterhaus sucht 
„Grüne Damen“

Haben Sie Interesse, ehren-
amtlich tätig zu sein?
Dann schauen Sie doch einmal 
bei uns herein.

Wer sind die „Grünen Damen“? 
Die Grünen Damen sind ein Be-
suchs- und Begleitdienst in Kran-
kenhäusern und Pflegeheimen. 

Sie arbeiten ehrenamtlich und 
sind einmal in der Woche 3 – 4 
Stunden in unserer Einrichtung.

Was machen die Grünen Da-
men?
Sie besuchen und begleiten alte 
und hilfsbedürftige Menschen im 
Alltag mit Spaziergängen, Vorle-
sen, Gespräche usw.

Was habe ich von dieser Tätig-
keit?
Die Dankbarkeit alter Menschen 
für das „einfach da sein“ und die 
gute Gemeinschaft in der Gruppe 
der Ehrenamtlichen.

Wie läuft das ab?
Treffen ist immer montags um 
14.30 Uhr im Johanniterhaus. Es 
beginnt mit einer Besprechung 
bis 15.00 Uhr, dann gibt es eine 
Tasse Kaffee und anschließend 
werden Sie schon erwartet.

Sie werden auch nicht ins kalte 
Wasser geschmissen, denn Sie 
werden begleitet vom Team der 
Ehrenamtlichen und der Haupt-
amtlichen.

Wo kann ich mich melden?
Kontakt: Undine Heisig – Ein-
richtungsleiterin des Johanni-
terhauses unter 034782 875-0 
oder Christel Römhold – Vorsit-
zende der grünen Damen – unter 
034772 29751

Einrichtungsleiterin
Undine Heisig

Wollefjank ( Wolfgang Haase) kaakelt!

Am Samstag, 
den 
17. November 2018, 
um 17.00 Uhr, 
ins Rektorat, 
Lutherstraße 8, 
Ausstellungsraum 
im 1. Stock 

Der Heimatverein Mansfeld-Lutherstadt e.V. lädt ein!

Mansfäller Mundart met Musike

Teiwelszwern
Mir sorjen for Schtimmunk!Mir sorjen for Schtimmunk!

Wir würden uns freuen, auch Sie zu dieser kostenlosen Veranstaltung begrüßen zu können.
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Sonder- und Themenfahrten (Dampf/Diesel) 2019 

 

Sa  02.02. Glühweinfahrt ®   E  

Sa 09.03. Frauentagsfahrt ®  E  

Fr 15.03. Knätzchen-Express  ®  E  

Sa 06.04. Infozug + Saisoneröffnung Regelzug  10:00 / 15:00 Uhr  
 

Fr 12.04. Eisbein-Express ®  E  

Sa 20.04. Osterfahrten ®  E 
 

So 28.04. Tag der Industriekultur / Kirschblütenfest   E 
 

Di 30.04. Walpurgisfahrt  20:00 Uhr E 
 

Do 30.05. Infozug + Himmelfahrt  10:00 / 15:00 Uhr  
 

Sa 01.06. Teddybär-Express  15:00 Uhr  
 

Sa 22.06. Sonderfahrt zur Olsenbande ®  E 
 

Sa 27.07. Sonderfahrt - Feuerzangenbowle ®  E  

Sa 17.08. Internationale Modelldampftage   E  

So 18.08. Internationale Modelldampftage   E  

Sa. 31.08. Sonderfahrt - Kabarett mit Mörre ®  E  

Sa 28.09. Sonderfahrt - Wein, Weib u. Gesang ®  E  

Sa 05.10. Infozug + Saisonende Regelzug  10:00 / 15:00 Uhr  
 

Fr 25.10. Schlachtefest-Express ®  E  

Fr 01.11. Grünkohl-Fahrt ®  E  

Sa 09.11. Martinsfahrt  16:00 Uhr E 
 

Fr.  29.11. Brust- oder Keule - Express ®  E  

Fr 06.12. Nikolauswecken  16:00 Uhr E 
 

Sa. 07.12. Nikolausfahrten ®  E 
 

So 08.12. Nikolausfahrten ®  E 
 

 
Änderungen von Fahrzeiten und Lokomotiven vorbehalten! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 .. findet bei extremer Witterung nicht statt 
E … Extrafahrplan, wird rechtzeitig bekannt gemacht 

… zusätzlich (vormittags): Info-Zug, siehe oben 

® … Reservierung erforderlich 

Mansfelder Bergwerksbahn 
Öffentliche Betriebstage 2019 

 

Mit der ältesten betriebsfähigen Schmalspurbahn 
Deutschland unterwegs 

 
Züge verkehren vom 06. April bis 05. Oktober jeden Samstag! 

 
Zugreise mit nformationen:  
 

Am 06.04., 30.05. und 05.10. fährt in Benndorf 10.00 Uhr unser Info-
Zug ab. Ein Reiseführer gibt Ihnen bei Halten auf mehreren 
Stationen Informationen zu Geschichte, Technik und Umgebung der 
Bergwerksbahn.  
Rückkehr des Zuges nach Benndorf: gegen 13.00 Uhr 
 
 
Am Tag des offenen Denkmals (08.09.) werden Führungen durch 
die Bahnwerkstatt angeboten - kein Zugbetrieb! 
 
 
Sonderfahrten 
Familienfeiern, Betriebsfeiern, Rahmenprogramm für Tagungen, 
Foto-Veranstaltungen-gern richten wir Sonderfahrten nach Ihren 
Wünschen aus! 
 
Bei uns können Sie nach Voranmeldung auch selbst Dampflok 
fahren. 
 

 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

Mansfelder Bergwerksbahn e. V. • 06308 Benndorf, Hauptstraße 15 
Post: PF 1155, 06305 Klostermansfeld 

Tel. 034772 / 27 640 (Mo-Fr 7-14 Uhr), Fax 034772 / 30 229 
mansfelder@bergwerksbahn.de  •  www.bergwerksbahn.de 

 
 
 
 
 

Anzeigen
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2019

Wir laden Sie ein zu einer Fahrt
über     Brücken

mit der ältesten betriebsfähigen
Schmalspurbahn Deutschlands!

Mansfelder
Bergwerksbahn e.V.
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Hier finden Sie uns: 
Mitten in Deutschland, am Südrand des Harzes.

Mansfelder Bergwerksbahn e. V.

06308 Benndorf  •  Hauptstraße 15
Post: PF 1155, 06305 Klostermansfeld
Tel.: 03 47 72 - 27 640  (Mo.-Fr. 7-14 Uhr)
Fax: 03 47 72 - 30 229
E-Mail: mansfelder@bergwerksbahn.de
www.bergwerksbahn.de

Fahrpreise

Hin- und zurück Erwachsener: 12,00 € Kind  6,00 € 
Einfache Fahrt Erwachsener: 6,00 € Kind  3,00 €
Familienkarte (2 Erwachsene + 2 Kinder): 24,00 € 
(nicht bei Sonder-, Oster- und Nikolausfahrten)

Harz

Fotos:
- Steve Kloseck
- Thorsten Weber
- Marco Zeddel
- Jost Naumann
- Theaterdinner.eu
- Stefan Mittelbach
- fotolia.de

- pixabay.de
- MBB-Archiv
- Thomas Fischer
- Gerrit Müller
Kupperworm:
- Nicole Hessenmüller
Titelbild: 
- Sergej Zielinski 

Wir werden gefördert durch:

Mansfelder Bergwerksbahn e. V. – über uns:

Um eine Teilstrecke der Mansfelder Bergwerksbahn des damaligen Mans-
feld-Kombinates Wilhelm Pieck Eisleben langfristig und betriebsfähig zu
erhalten, gründete sich am 16. November 1991 – also vor nunmehr über
25 Jahren – der Verein „Mansfelder Bergwerksbahn e. V.“

Die ab 15. November 1880 zwi-
schen der Kupferkammerhütte
bei Hettstedt und den Glückhilf-
schächten bei Welfesholz auf
einem ersten 5 km langen Teil-
stück auf 750 mm Spurweite ver-
kehrende Mansfelder Bergwerks-
bahn entwickelte sich rasch zum
wichtigsten Transportmittel zwi-
schen den Mansfelder Schächten
und Hütten. Das entstandene Streckennetz wurde damit, in Verbindung
mit den darauf verkehrenden Zügen, für ca. 110 Jahre das wichtigste Trans-
portmittel der „Mansfeld“. Neben dem auf den Schächten geförderten Kup-
ferschiefer, der zu den Rohhütten gefahren werden musste, transportierte
sie vor allem Kohle, Hüttenkoks, Grubenholz, Schlackensteine, Baumateria-
lien und verschiedene Zwischenprodukte der Hütten. Das gesamte je exis-
tierende Gleisnetz umfasste in seiner größten Ausdehnung in seinen
unterschiedlichen lokalen Betriebsphasen in Summe ca. 95 km.

Bis 1969 wurden auch die Bergleute mit der
Schmalspurbahn befördert. Heute können
Sie mit der Bergwerksbahn – nunmehr die
älteste betriebsfähige Schmalspurbahn
Deutschlands – die hügelige Landschaft des
ehemaligen Bergbaureviers nicht nur auf ca.
11 km erhaltener Strecke „erfahren“, sondern
auch eine Zeitreise in historischen Reisezug-
wagen erleben. 
Möchten Sie mehr über die Geschichte der
Mansfelder Bergwerksbahn wissen? Dann
empfehlen wir Ihnen folgende Broschüre,
welche über uns zu beziehen ist:

VORSCHAU AUF UNSERE HIGHLIGHTS 2019 (Auswahl)Mansfelder Bergwerksbahn – Regelzüge 2019
Samstage mit Zugbetrieb vom 06.04.-05.10.2019

MONAT DATUM

April 6. 13. 20. ▼ 27.

Mai 4. 11. 18. 25.

Juni 1. 8. 15. 22. 29.

Juli 6. 13.  20. 27.

August 3. 17./18. ▼ 24. 31. 

September 7. 14. 21. 28.

Oktober 5.

Zug mit Dampflok (Baujahr 1951)
Zug mit Diesellok (Baujahr 1962)

▼ Sonderfahrten nach besonderem
Fahrplan, siehe Sonder- und Themenfahrten (Rückseite)

Änderungen von Fahrzeiten und Traktionsart vorbehalten!

Abfahrtszeiten der Züge an den obigen Betriebstagen

Sonderfahrten nach Ihren Wünschen
Familienfeiern, Betriebsfeiern, Rahmenprogramm für Tagungen,
Foto-Veranstaltungen – gern richten wir Sonderfahrten ganz nach
Ihren Wünschen aus!
Bei uns können Sie nach Voranmeldung auch selbst Dampflok fahren.

Hinfahrt km Station Rückfahrt
15.00 B 16.50 0 Benndorf 16.34 B 17.27
15.00 x B 16.56 x 1,2 Bocksthal 16.28 x B 17.21 x
15.12 B 17.01 2,8 Zirkelschacht 16.23 B 17.16
15.18  – 5,2 Thondorf 16.17  –
15.25  – 6,4 Siersleben 16.12  –
15.31 x  – 8,5 Paradies 16.04 x  –
15.35  – 9,8 Eduardschacht 16.00  –
15.38  – 10,7 Hettstedt KKH 15.55  –

HISTORISCHER WARTESAAL ZU MIETEN

Nutzen Sie für Ihre Feierlichkeiten wie z.  B. Geburtstage, 
Vereins- und Betriebsfeiern, Hochzeiten und sonstige Feiern
im Freundeskreis aber auch Tagungen und Empfänge unseren
restaurierten historischen Wartesaal im Ambiente der Gründerzeit.

• Sommer wie Winter (beheizbar) nutzbar,
• Bestuhlung bis ca. 60 Personen,
• separate Toiletten und Küche vorhanden.
Fragen Sie uns, gern unterbreiten wir Ihnen ein Angebot.

X = Bedarfshalt / KKH = Kupferkammerhütte / B = Bedarfszug

Fahrt mit dem "Schölerverkehr" zur Feuerzangenbowle in der
Sommeredition
Sie erinnern sich an Pfeiffer mit drei F, an die Frage "Watt issen e
Dampfmaschin?" und an die alkoholische Gärung, erklärt an Hand von
Heidelbeerfaselfusel? Steigen Sie in den als „Schölerverkehr“ an die-
sem Abend fahrenden Zug der Mansfelder Bergwerksbahn zum
Klassenzimmer im Lokschuppen. Hier wartet ein dreistündiger Schul-
spaß frei nach Heinz Rühmann. Im Preis ist die komplette Schulspei-
sung enthalten. In der Version des Stücks als Sommeredition wartet eine
gut gekühlte Variante der Feuerzangenbowle auf die „Schöler“, sonstige
Getränke zahlt jeder selbst!

Termin: 27.07.2019,  Abfahrt: 18:00 Uhr ab Benndorf (Bitte 30 min. vor Abfahrt im Bahnhof einfinden!)
Reservierung erforderlich!

Teddybär-Express, nicht nur für Kinder
Eine Tour für große und kleine Kinder anlässlich des Internationalen Kindertages. Alle Kinder (bis einschließ-
lich 14 Jahre), welche in Begleitung mind. eines Erwachsenen sind und ihren Lieblingskuschelbären (oder -hund,
-katze, -hasen, …) dabei haben, bekommen an diesem Tag eine Freifahrt und eine kleine Überraschung. Auch die
großen „Kinder“ (bis 99 Jahre), die in ihrem Innersten noch Kind geblieben sind und ein Mas-
kottchen dabei haben, dürfen sich auf eine kleine Überraschung freuen.
Vor Ort wird ein professioneller Fotograf auf Wunsch individuelle Fotos von
Ihnen, Ihren Kindern und deren Kuscheltieren und der Lok bzw. dem Zug
machen. Die Bilder können Sie dann sofort vor Ort erwerben und haben so ein
schönes Andenken an diesen unvergesslichen Tag.

Termin: 01.06.2019, Abfahrt: 15:00 Uhr ab Benndorf

Frauentagsfahrt zu einem Kessel Buntes
Liebe Damen, lassen Sie sich an Ihrem Ehrentag verzaubern. Wir laden Sie ein zu einer kurzweiligen Frau-

entagsfahrt mit  der einen oder anderen Aufmerksamkeit und einem
kleinen abwechslungsreichen Kulturprogramm a la ein „Kessel Buntes“.
Im romantischen und beheizten Reisezug der Bergwerksbahn gibt es
eine Rose zur Begrüßung und einen Piccolo. Lassen Sie danach den
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, einem kleinen Unterhaltungspro-
gramm bestehend aus Gesang, Komik und Zauberei ausklingen. Als Star-
gast wartet Udo L. (Double) auf, um den Abend abzurunden. Im
Anschluss an den kulturellen Teil gibt es noch einen herzhaften Imbiss.

Termin: 09.03.2019,  Abfahrt: 14:00 Uhr, Reservierung erforderlich! Gruppenanmeldungen erwünscht!

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten!

Essen auf Schienen – Kulinarische Freitagsabendtouren
durchs Mansfelder Land
Ab 2019 soll unser Angebot an kulinarischen Fahrten in der Vor- und Nachsaison weiter ausgebaut wer-
den. So sind z. B. folgende Fahrten in Planung (Termine standen bei Drucklegung noch nicht alle fest!):
- Mansfelder Knätzchen-Express (15.03.2019)
- Eisbein-Express (12.04.2019)
- Schlachtefest-Express  (25.10.2019)
- Grünkohl-Fahrt (01.11.2019)
- Brust- oder Keule-Express (29.11.2019)
- Schokoladen-Express
- Irischer Abend
Abfahrt jeweils: 17:30 Uhr, Reservierung erforderlich!

Winterliche Glühweinfahrt (Findet bei extremer Witterung nicht statt!)

Für alle die auch außerhalb der Saison mit unserer Schmalspurbahn fahren möchten, bieten wir die
Gelegenheit dies mit dem einen oder anderen alkoholischen Heißgetränk zu verbinden. An verschie-
denen Punkten der Strecke gibt es leckeren Glühwein gern auch mit „Schuss“, Feuerzangenbowle,
Eierpunsch oder andere, auch alkoholfreie Heißgetränke, passend zur Jahreszeit.

Termin: 02.02.2019, Abfahrt: 17:00 Uhr, Reservierung erforderlich!

DIE OLSENBANDE – mächtig gewaltig! Der Kult lebt! 
Das erste Olsenbanden-Theaterstück unter Verwendung von Motiven der Olsenbandenfilme von Erik Balling und
Henning Bahs wird im Lokschuppen der Mansfelder Bergwerksbahn uraufgeführt. Begrüßen Sie mit dem däni-
schen Ministerpräsidenten Öre Smörrebröd höchstpersönlich das dänische Gaunertrio um Egon Olsen. Wie immer
hat Egon einen genialen Plan, der so todsicher ist, wie der Tod selber ...
Diesmal geht es um ein geheimes Geheimdokument, das so geheim ist,
dass niemand weiß, ob man überhaupt wissen darf, dass es geheim ist! 
Erleben Sie Egon, den dicken, ängstlichen Kjeld, den sprunghaften Benny
und die Quasselstrippe Yvonne in einem Gauner-Komödien-Theater-
stück.  Genießen Sie in der Pause dänische Köstlichkeiten mit den Kultfi-
guren aus Dänemark wie z. B. Smörrebröd und das originale Tuborg-Bier.

Termin: 22.06.2019, Abfahrt: 18:00 Uhr ab Benndorf,  Reservierung erforderlich!

EIN KABARETTABEND MIT ROBBY  MÖRRE
–„Schneller? Höher? Leider!“ 
Mit Vollgas rasen wir auf der Autobahn des Lebens entlang. Um uns am Ende selbst zu überholen? Wir het-
zen wie der Hase im Märchen hin und her – nur um festzustellen: der Konsum-Igel ist stets schon vor uns da.
Höchste Zeit, mal ein bisschen Tempo aus dem eigenen Leben rauszunehmen. Wenigstens für anderthalb
Stunden. Denn so lange dauert dieses Programm von Robby Mörre.
Der Thüringer – beim mdr das Gesicht des Bahnmagazins „Auf
schmaler Spur“ – ist mit seinem Solo erstmals bei uns zu Gast. 
Kulinarisch ergänzt wird das wird das Ganze passend zum
Thema „Entschleunigung“ durch einem Gericht aus frischen
Zutaten und regionale Küche, a la „Slowfood“.

Termin: 31.08.2019,  Abfahrt: 18:00 Uhr ab Benndorf
Reservierung erforderlich!

Auf großer Fahrt zur Schatzsuche  
Nicht nur mit Schiffen kann man auf Schatzsuche gehen sondern auch mit der Mansfelder Bergwerks-
bahn. Unsere Fahrt zur Schatzsuche, für große und kleine Entdecker. Kinder bis 14 Jahren welche im Kos-
tüm als Abenteurer, Forscher oder Pirat kommen, gibt es
in Begleitung mindestens eines Erwachsenen eine
Freifahrt.
Mit Schatzkarte bewaffnet, gilt es das eine oder ande-
re Rätsel zu lüften und den Schatz zu finden. 
Vor Ort wird ein professioneller Fotograf auf Wunsch
individuelle Fotos von Ihnen, Ihren Kindern in Ihren
Kostümen und der Lok bzw. dem Zug machen. Die Bil-
der können Sie dann sofort vor Ort erwerben und
haben so ein schönes Andenken an diesen unver-
gesslichen Tag.

Termin:  03.08.2019, Abfahrt: 15:00 Uhr ab Benndorf

Fahrt zu Wein, Weib und Gesang
Unterwegs im historischen Reisezug fahren Sie zu der etwas
anderen Art einer Weinverkostung. Eine Reise durch die
Welt des Weines, frei nach dem Motto „Wein, Weib und
Gesang“. Umrahmt durch passendes Liedgut rund um die
edlen Tropfen können Sie Weine aus verschiedenen Regio-
nen und sogar Kontinenten verkosten.
Zu jeder Weinsorte bzw. Weinregion gibt es passend ein kleines Gericht dazu,
lassen Sie sich einfach überraschen, dazu. Natürlich fehlt auch die eine oder
andere Information rund um den Wein und dessen Herkunftsregion nicht.

Termin:  28.09.2019,  Abfahrt: 18:00 Uhr ab Benndorf
Reservierung erforderlich!
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Herbstsemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e. V.

in der Region Eisleben, Geiststraße 2, Eingang Untere Parkstraße
Tel.: 03475 602695 06295 Lutherstadt Eisleben
in der Region Hettstedt, Lernbehindertenschule Lindenweg 1 – 2
Tel.: 03476 812310 06333 Hettstedt
in der Region Sangerhausen Karl-Liebknecht-Straße 31
Tel.: 03464 572407 06526 Sangerhausen
Voranmeldungen notwendig, damit Sie nicht umsonst zu uns kommen!!! 
Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de oder im Programmheft. Änderungen vorbehalten!

Monat November

Kursnummer Kurstitel Wann Wo
Gesellschaft
13005 An der Schwelle zum Jenseits am 07.11.2018 - 19:00 Uhr Hettstedt
16002 Emotionales Essverhalten am 06.11.2018 - 18:00 Uhr Eisleben
15102 Eltern und Kinder- Stressfrei durch die Schulzeit ab 28.11.2018 - 18:00 Uhr Eisleben
Nähen
20001 Patchwork ab 05.11.2018 - 17:00 Uhr Hettstedt
Kunst
20201 Grundlagen des Zeichnens ab 05.11.2018 - 18:30 Uhr Sangerhausen
20202 Manga- Zeichenkurs für Anfänger ab 07.11.2018 - 18:30 Uhr Sangerhausen
Foto
22412 HDR Fotografie ab 09.11.2018 - 18:30 Uhr Eisleben
Gesundheit
32046 Abnehmen mit Hypnose ab 08.11.2018 - 17:30 Uhr Hettstedt
32913 Einführung in das Thema Reinkarnation und Rückführung ab 08.11.2018 - 18:30 Uhr Hettstedt
32045 Abnehmen mit Hypnose ab 07.11.2018 - 19:00 Uhr Eisleben
32912 Einführung in das Thema Reinkarnation und Rückführung ab 07.11.2018 - 19:00 Uhr Eisleben
30831 Bildsprache - Die Sprache des Unterbewusstseins ab 13.11.2018 - 09:00 Uhr Hettstedt
Sprachen
41511 Business Englisch ab 01.11.2018 - 18:00 Uhr Hettstedt
44420 Italienisch für den Urlaub A1/5 ab 02.11.2018 - 18:30 Uhr Eisleben
Computer
53314 Grundlagen der Bildbearbeitung ab 02.11.2018 - 18:30 Uhr Hettstedt
53315 Bildbearbeitung am PC ab 02.11.2018 - 18:30 Uhr Eisleben
52652 Videoschnitt mit Magix ab 10.11.2018 - 09:00 Uhr Eisleben
51203 Tablet für Einsteiger ab 06.11.2018 - 13:00 Uhr Hettstedt
51111 Tablet für Einsteiger ab 06.11.2018 - 13:00 Uhr Eisleben

Wir suchen Dozenten/Dozentinnen mit Ideen für neue Bildungsangebote!

Keinen passenden Kurs gefunden?
Machen Sie uns Vorschläge, welche Kurse Sie interessieren! Rufen Sie uns einfach an oder senden Sie uns eine E-Mail oder ein Fax!
Gutscheine sind in allen Filialen erhältlich.

Die Selbsthilfekontaktstelle Mansfeld-Südharz ist umgezogen
Das neue Büro der Selbsthilfekontaktstelle Mansfeld-Südharz 
ist ab sofort unter folgender Anschrift zu erreichen:
Selbsthilfekontaktstelle Mansfeld-Südharz 
Lutherstadt Eisleben
Markt 57

Die neue Telefon- und Fax-Nummer ist: 
Telefonnummer 03475 6320413, 
Fax 03475 6320414
E-Mail-Anschrift bleibt weiterhin imarszalek@paritaet-lsa.de
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Erfolgreicher Endspurt zum Saisonabschluss der Wipperliese
Die Wipperliese kann auf erfolgreiches Jahr 2018 zurückblicken, ob-
wohl die Saison noch nicht ganz beendet ist, konnten bis einschließ-
lich Ende September 12.273 Fahrgäste befördert werden, das sind 
bereits jetzt 30% mehr wie 2017 und 35% mehr wie 2016.
Dies resultiert u. a. aus einem verstärkten Marketing rund um die 
kleine Bahn, so wird diese nun auch als Zubringer zu einzelnen 
Events, wie Heimatfesten usw. welche im Wippertal stattfinden, be-
worben oder es werden selbst Veranstaltungen wie z. B. das Tunnel- 
oder Viaduktfest initiiert.
Um einen weiteren Aufschwung zu ermöglichen wurde extra eine Ar-
beitsgruppe zur Rettung der Wipperliese und touristischen Aufwer-
tung des Wippertals ins Leben gerufen. Dieser gehören neben Ver-
tretern der an der Strecke liegenden Kommunen und es Landkreises 
auch die Kreisbahn Mansfelder Land GmbH und der Mansfelder 
Bergwerksbahn e. V. an. Gemeinsam ist man bestrebt, die kleine 
Bahn auch über die Kreisgrenzen hinaus und somit einem breiteren 
Publikum bekannt zu machen.
Nun steht das Letzte Wochenende der Saison vor der Tür. Die Wipper-
liese ist dieses Jahr noch an drei Tagen im Regelverkehr unterwegs, 
zum einen am letzten Wochenende der Saison 2018 am 27./28.10. und 
am Reformationstag, Mittwoch, den 31.10 2019.
Hier können Wanderer und Besucher die Regionalbahn nochmals 
für eine Fahrt durch das herbstliche Wippertal nutzen. So findet am 
27.10. der 3. Wipperliesenwandertag inkl. Besuch beim Herbst-

fest der Parkbahn 
Vatterode, zu dem 
sich bereits über 
30 Wanderfreunde 
aus Nah und Fern 
angemeldet haben, 
statt. Die Wipper-
liese fährt dann wie 
immer an Wochen-
enden und Feierta-
gen ab 09.30 Uhr 
im Zweistundentakt 
von Klostermans-
feld nach Wippra und zurück.
Auch nach der Saison bietet die Wipperliese Fahrten an. So die 
Fahrt mit dem bereits ausverkauften Info-Triebwagen am 04.11.2018 
inkl. Wildessen und die ebenfalls bereits ausverkauften Fahrten zum 
Entenessen am 23. und 30.11. 
Als nächste geplante Sonderfahrt, bei welcher noch genügend Plät-
ze frei sind und auch keine Reservierung notwendig ist, findet die 
Wipperliesen-Adventsfahrt am 09.12.2018 statt. Hier geht es im 
Zweistundentakt ab 13.30 Uhr zum Weihnachtsmarkt Wippra.
Fahrplaninformationen dazu auf der Internetseite der Kreisbahn Mans-
felder Land GmbH: Wipperliese.de oder unter Tel. 034772 20257.

Tatsache!

Die Wahrheit über Luthers Thesenanschlag
Der Historiker und wissenschaftliche Mitarbeiter der Stiftung Luther-
gedenkstätten Benjamin Hasselhorn stellt in Eisleben sein neuestes 
Buch „Tatsache! Die Wahrheit über Luthers Thesenanschlag“ vor.
Der Thesenanschlag fand tatsächlich statt! Beweise dafür haben die 
Historiker Benjamin Hasselhorn und Mirko Gutjahr zusammengetra-
gen. Herausgekommen ist ein kleines, aber umso bemerkenswerte-
res Buch, das mit einigen Mythen aufräumt, die im Reformationsjahr 
2017 besonders kontrovers diskutiert wurden: Angeblich sei Martin 
Luthers Thesenanschlag bloße „Legende“ oder „fragwürdige Über-
lieferung“. Der Eintritt ist frei!
Was genau wissen wir über Luthers Thesenanschlag? Wieso kam 
es überhaupt zu der Überzeugung, er habe nicht stattgefunden? 
Und warum ist der Anschlag überhaupt wichtig? Schließlich wur-
de nie bestritten, dass Luther seine Thesen am 31. Oktober 1517 
verschickt hat. Diesen Fragen geht Benjamin Hasselhorn in seiner 

Buchvorstellung am 10. November im Museum „Luthers Sterbe-
haus“ in Eisleben nach – und findet überraschende Antworten.

WER: Dr. Dr. Benjamin Hasselhorn, Theologe und Historiker, ist wis-
senschaftlicher Mitarbeiter und Kurator der Stiftung Luthergedenk-
stätten in Sachsen-Anhalt. 2017 kuratierte er die Nationale Sonder-
ausstellung „Luther! 95 Schätze – 95 Menschen“ im Augusteum in 
Lutherstadt Wittenberg.

WANN: Samstag, den 10. November 2018, um 19 Uhr

WO: Luthers Sterbehaus,
Andreaskirchplatz 7, 06295 Lutherstadt Eisleben
Weitere Informationen zum Buch „Tatsache! Die Wahrheit über Lu-
thers Thesenanschlag“ gibt es auf eva-leipzig.de.

Verschiedenes

Die Wipperliese auf dem Weg ins Wippertal, 
Foto Steve Kloseck


